
AbkürzungenJiddisch

Lomir gejn tanzn!
lass-wir gehen tanzen
Lass(t) uns tanzen gehen!

KAUDERWELSCH

Wort für Wort

Wichtiges auf einen Blick
Lautschrift

Die hier verwendete Umschrift ist dem Schriftdeutschen weitge-
hend angepasst. Zu beachten ist:

ch immer hart wie in „Dach“

s immer stimmhaft wie in „Sahne“

ß stimmlos wie in „Fuß“

st wie in „Stück“

sp wie in „Spiel“

j wie das j in „Journal“

o wird in einigen Regionen wie „u“ gesprochen

u wird in einigen Regionen wie „i“ gesprochen

’ die Buchstaben, zwischen denen es steht, 
sind getrennt zu sprechen

m. männlich

w. weiblich

s. sächlich

Pers. Person

Sg. Singular, Einzahl

Pl. Plural, Mehrzahl

best. Art. bestimmter Artikel

Nom. Nominativ, Wer-Fall

Gen. Genitiv, Wes-Fall

Dat. Dativ,  Wem-Fall

Akk. Akkusativ, Wen-Fall

wörtl. wörtlich

bes. besonders

hebr. hebräisch

Kap. Kapitel



Kauderwelsch-Prinzip
So funktioniert das

Im Wörterbuch am Ende des Buches gibt es noch
mehr Wörter, die man sinnvoll einsetzen kann.ZA

Fremdsprache
Wort-für-Wort
Übersetzung

Die zusätzliche Wort-für-Wort-Übersetzung 
verdeutlicht die fremde Satzstruktur. Grüne 
 Hinterlegungen zeigen Lücken zum Einsetzen  
von Wörtern bzw. Alternativen zum Auswählen an.

Dies erleichtert anschließend das Einfügen der  
gewünschten Wörter in die Sätze. 

1.

2.

… is nischto.
… ist nicht-da
Es fehlt ein(e) …

koldere, w Bettdecke

hantech, m Handtuch

(kleider)henger, m Kleiderbügel

lailech, m Laken

lomp, m Lampe

seif, w Seife

ascher-jozer-papir, s Toilettenpapier
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Der Autor

Der Autor

Arnold Groh: Seit 1990 unterrichte 
ich Jiddisch in Berlin. Der Zustrom von 
Jiddisch sprechenden Menschen aus 
Osteuropa, der in den folgenden Jahren 
stattfand, war insofern überraschend, 
als man lange ge dacht hatte, die 
Sprache sei unter der Sowjetherrschaft 
weitgehend ver schwunden. Aber sie 
hatte im pri va ten Bereich überlebt, und 
so lernte ich bald Familien in meiner 
Berliner Nach barschaft kennen, die 
zu Hause Jiddisch sprachen. Dies ist 
speziell der Er stellung dieses Büchleins 
zugute ge kommen, wofür ich sehr 
dankbar bin. Hervorheben möchte 
ich an dieser Stel le Herrn Koifman 
und Herrn Kovalis; ihre ejzeß waren 
besonders wertvoll. 

1997 begann ich, regelmäßig jiddische Gesprächsrunden 
durchzuführen, in denen sich Mutterprachler und Lernende 
begegneten, woraufhin es bald auch einen Ableger in Paris gab.

Inzwischen organisieren sich jüngere Jiddisch sprechende 
Menschen in Berlin, insbesondere in der Kunst und Literatur
szene. Daneben gibt es, wie auch weltweit, wachsende orthodoxe 
Gruppierungen, in denen Jiddisch die Umgangssprache ist. 

Ich hoffe, Sie können diesen Sprachführer gut gebrauchen. 
Über Kommentare, Anregungen und konstruktive Kritik würde 
ich mich freuen. 

A gute neßi’e!
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